
Verfüg, des Königs. Preuß. Landraths - Amtes.
Im höhern Auftrage wild hierdurch bekannt gemacht daß, in Verbindung mit der 

Universität zu Bonn auf dem zu derselben gehörigen Gute Poppelsdorf eine höhere 
landwirtschaftliche Lehranstalt errichtet werden, in welcher der Unterricht mit dem dies- 
jährigen Sommer- Semester beginnen wird.

Die Anstalt soll:
1. den mit einer hinreichenden wissenschaftlichen Vorbildung versehenen und mit 

den Handgriffen ihres Gewerbes vertrauten jungen Landwirthen Gelegenheit geben, sich 
mit der eigentlichen Wissenschaft der Landwirthschaft, so wie mit der sogenannten 
Grund- und Hülfswissenschäft derselben, so weit bekannt zu machen, wie es zu der 
rationellen und in allen Lagen und Verhältnissen erfolgreichen Bewirtschaftung ei­
nes Landguts in der gegenwärtigen Zeit erforderlich ist.

2, den die Staats und Rechtswissenschaft Studirenden, so wie Allen, für welche 
in ihrem künftigen Berus einige Bekanntschaft mit den Grundsätzen eines rationel­
len Landwirthschaftbetriebes von Nutzen sein- kann, ohne daß sie deshalb selbst prakti­
sche Landwirthe sein wollen, die Gelegenheit darbietet diese Grundsä kennen zu ler­
nen, und von der praktischen Ausübung des Gewerbes, sowie von der Ordnung und 
Leitung einer Wirthschaft, eure anschauliche Vorstellung zu bekommen.

Sie sollen demnach eben sowohl tüchtige Bewirthschafter größerer und 
kleinerer Guter, gleichviel ob Besitzer oder Pächter oder blos Verwalter, bilden, als 
auch künftige Verwaltungsbeamten, denen in ihrer Stellung eine mehr als oberflächli­
che Kenntniß des landwirtschaftlichen Gewerbes nöthig ist, zu derselben verhelfen.

Ein eigenchcher praktischer Unterricht in dem Gewerbe und eine Unterweisung irr 
den zu seiner Ausübung nothwendigen Handgriffen wird dagegen auf der Anstalt nicht 
ertheilt werden.

Der Plan über die nähere Einrichtung dieser Anstalt, welcher auch die Bedin-
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gungen der Aufnahme der Studirenden enthält, kann in den gewöhnlichen Dienststun- 
den hier eingesehen werden. Pr. Holland d. 2. Juni 1847.

Es ist unter Genehmigung der König!. Regierung der Anfang der hiesigen Lein­
wandsmärkte und zwar: des Sommermarkts um 5 Uhr Morgens, des HerbstmarktS 
um 7 Uhr Morgens von uns festgesetzt worden. Dieser Zeitpunkt wird durch ein 
Trommel- Signal bezeichent werden und darf daher zu einer frühern Stunde, oder 
an den Vortagen, bet Vermeidung der gesetzlichen Strafe, hier kein Marktverkehr mit 
Leinewand getrieben werden, was dem betheiligten Publikum zur Beachtung bekannt 
gemacht wird, Wormditt d. 28. Mai 1847.  Der Magistrat.
Vorstehende Bekantmachung wird hierdurch zur Kenntniß der Kreiseingesessenen gebracht.

Pr. Holland den 2. Juni 1847.

Die nach dem vormonatlichen Bericht aufgetretenen Pocken sind möglichst erlo­
schen, dagegen ist das kalte Fieber öfterer bemerkbar geworden. Die Witterung ist, 
wenn auch etwas kalt, jedoch für die Felder im Allgemeinen günstig gewesen.

Der Viehstand ist gesund. Unglücksfälle haben sich ereignet.
1 . Am 8. Mai sind in Quittainen durch ein in der Darre ausgekommenes Feuer, 

die Brauerei, die Brenerei, 4 Wohnhäuser, 3 große Scheunen u. 3 große Stalle abgebrant.
2 Am 16. Mai sind hier am Orte und wahrscheinlich durch boshafte Hand 36 

Scheunen, 3 Schoppen und 2 Ställe in wenigen Stunden ein Raub der Flammen 
geworden, wodurch so mancher Einwohner sehr hart getroffen ist.

3 , An demselben Tage hat im hiesigen Orte ein Schloffergesell einem seiner Ka- 
meraden mit einem Terzerol wahrscheinlich aus Unvorsichtigkeit eine Kugel in den Kopf 
geschoßen, wobei der Verwundete glücklicher Weise nicht lebensgefährlich verletztworden ist.
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Pr . Holland d. 3. Juni 1847.

An dem Pfarrer Wohnhause und dem dazu gehörigen Brunnen in Rogehnen 
sind nach dem revidirten Anschläge vom 22, October v. I. mehrere Reparaturen aus-
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zusühren, die nach dem Beschlusse der Gemeinde in Entreprise sollen ausgeboten wer­
den und nach dem gedachten Anschläge mit 386 Rl. 29 sg. 5 pf. berechnet sind.

Im Auftrage der Königl. Regierung sieht hiezu ein Bietungstermin auf den 26. 
d. M. N. Mtgs. 4 Uhr hier an, wozu Bauunternehmer hierdurch eingeladen werden. 
Der Termin wird um 6 Uhr geschloffen und können der Anschlag, die Zeichnung und 
die üblichen Baubedingungen in den gewöhnlichen Dienststunden hier eingesehen wer­
den. Insbesondere wird hiebei bemerkt, daß nach erfolgter Licitation von der Königl. 
Regierung die Genehmigung zur Kontraktschließung eingeholt wird und dieser Behör­
de die Auswahl unter den 3 Mindestfordernden Vorbehalten bleibt, welche an ihr Ge­
bot so lange gebunden bleiben. Pr. Holland d. 1. Juni 1847.

Es sind nachstehende Gegenstände als verdächtig ungehalten worden.
1, ein Paar ganz reue schwarze Tuchhosen mit Leinwand gefüttert, in denen eine 
stählerne Hosenschnalle. 2, ein Paar blaugraue Tuchhosen, gleichfalls mit Leinwand 
gefüttert, in welchen ^eine gelbmessingne Hosenschnalle. 3, ein blautuchner Ueberrock 
mit schwarzem Stoff gefüttert und mit schwarz begonnenen Knöpfen. 4, eine blau- 
tuchene Mannsjacke mit blauem Boi gefüttert und mit Hornknöpfen. 5, eine grün­
tuchene Fraueujacke mit Fuchspelz gefüttert. 6, ein dunkler kattuner Frauenrock mit 
hellgrünen Blümchen. 7, ein klunkern Bettlacken von 3 Breiten. 8, drei Stücke 
noch nicht vollständig gebleichte Leinwand, von resp. 32 Ellen, 30 Ellen, und 30- 
Elle sämmtlich 3/4 Ellen breit.

Der rechtmäßige Eigenthümer vorstehender Sachen wird aufgefordert, sich bei der 
unterzeichneten Polizeibehörde zu melden, sein Besitzrecht nachzuweisen und die Aus­
händigung der Gegenstände zu gewärtigen. Elbing d. 2. Juni 1847.

Polizei - Direction.
Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch zur Kenntniß der Kreiseingesesse- 

nen gebracht. Pr. Holland den 5. Juni 1847.

Privat - Anzeigen.
Wagelschäden-Versicherungs-Gesellsehaft

Erfurt
 genehmigt

durch des Königs von Preußen Majestät mittels Allerhöchster Kabinets- Ordre 
vom 14. Februar 1845.

über Mitgliedern Freunden dieses Instituts kann der unterzeichnete General- Agent
über das Gedeihen desselben im verflossenen Jahre recht günstige Mittheilungen machen.
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Die Zahl der Mitglieder stieg von 902 auf 2,413, die Versicherungssumme von 1,169,360 
Rtlr. auf 2,716,150 Rtlr. " "

Die Einnahme Betrug 22,759 Rlkr. 6 Sgl. 7 Pfg. dagegen
die Ausgabe nur 12,502 — 14 — 4 — , es verbleibt daher ein

Ueberschutz von -------- 10,256 Rtlr.'22 Sgl. 3 Pfg. so daß noch nach Ueberweisunq
von 1054 Rtlr. 21 Sgl. 3 Pfg. an den Reservefond, noch 66 0/00 Dividende, oder 19fg. 9pf.
von jedem eingezahlten Thaler Prämie an die auf 5 Jahre beigetretenen Mitglieder zurück ge- 
wahrt werden kann.

Zur Ertheilung jeder nähern Auskunft, sowie zur Annahme von Versicherungs . Anträgen 
wird der Unterzeichnete so wie die unten bemerkten in den verschiedenen Kreisen ernannten Hilfs- 
agenten jeder Zeit mündlich oder gegen portofreie Briefe bereit sein. -

Elbing im April 1847. Ed. DahImann Generalagent der Gesellschaft,
in Marienburg, Herr Apotheker I. F. Schultz. 
— Marienwerder Herr RegierungS- Sekretair Porsch. 
— Graudenz Herr Kaufmann I. E. Langsfeldk. 
— Culm Herr Apotheker C. L. Groch.
— Thorn Herr Kaufmann Joh. Mich. Schwartz, j.
— Osterode Herr Kreischreiber Klückmann.
— Saalfeld Herr Postexpediteur Laukien,
— Mehrungen Herr Kaufmann Ferd. de Veer.
— Pr. Holland Herr Kreissekretair Romminger. i

Zum Agenten der Gesellschaft ernannt, empfiehlt sich unter Bezugnahme auf vorstehende An­
nonce zur Aufnahme von Versicherungs- Anträgen; auch sind daselbst die Statuten und der Rech- 
nungsabschluss der Gesellschaft einzusehen und Antragsformulare entgegen zu nehmen.

Pr. Holland d, 1 Juni 1847. Romminger, Agent der Gesellschaft.

Feuer- Societäts- Angelegenheit.
Mittwoch den 30. Juni c. Morgens 9 Uhr 

wollen sich die Herren Bezirks - Kommissarien 
der Feuer - Versicherungs - Societät im Kreise 
Pr« Holland im Saale, zum Gasthofe der schwar­
ze Adler zu Pr, Holland gefälligst versammeln.

Pr. Holland d. 6. Juni 1847.
Andohr. Luckmann. Heinriche

Montag d. 21. Juni 1847.

Mit demselben haben wir wiederum ein Prä- 
en schiessen verbunden, wozu wir ein laden und

Meldungen gütig erbitten. Pr. Holland.
Der Vorstand der SchützengÜde
Sonnabend d. 12. Juni Vormittag 10 

Uhr werden mehre, beinahe neue, veränderter 
Einrichtung des Hauses wegen, überflüssige Mö - 
bel gegen baare Zahlung aus freier Hand ver- 
kauft werden. Pr.Holland Markrstr. 2 3.

Auf die hier beiliegende außerord. Bei­
lage des Elbinger Anzeiger 45 macht auf- 
merksam, und bittet um baldige Bestellungen, s 

Rheinland, 
DaS GraS in meinem Obstgarten.

soll verpachtet werden. G. Döhring. k

Köniasschiessen.


